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Geschichtsträchtige Städte wie Split und Dubrovnik, malerische Küstenorte 
wie Rovinj, atemberaubende Naturlandschaften wie die Plitvicer Seen oder 
Kopački rit sowie eine zauberhafte Inselwelt machen den Reiz Kroatiens aus.

KROATIEN
Die Highlights

1



1 PULA Das aus weißem Kalk
stein erbaute, hervo rra gend 

erhaltene römische Amphi theater 
bildet die grandiose Kulisse für kul
turelle Veranstaltungen. S. 111

2 KAP KAMENJAK An Istriens 
südlichstem Zipfel öffnet sich 

der Blick in Richtung Italien – der 
ideale Ort zum Baden in einer der 
vielen kleinen Buchten, zum Rad
fahren oder Wandern. S. 121

3
ROVINJ Die wohl beliebteste 
Stadt Istriens ist so malerisch, 

dass sie bis heute zahlreiche Künst
ler aus der ganzen Welt anzieht: 
Ateliers, Cafés, Restaurants und 
Boutiquen drängen sich eng anei
nander in den hügeligen Gassen der 
Altstadt, welche von kleinen Bade
buchten gesäumt ist. S. 130

2

3



4 GROŽNJAN Das zauberhafte 
Künstlerdorf im Landes

inneren von Istrien ist oft von Musik 
erfüllt. S. 157

5 INSEL CRES Raue, unbe
rührte Naturlandschaften, 

abgelegene Strände und eine  
Gänsegeierkolonie sind das Mar
kenzeichen dieser Insel. S. 228

6 NATIONALPARK PLITVICER 
SEEN (Abb. Folgeseite) 

Obwohl es in Kroatien nicht an 
blauem Wasser mangelt, ist das 
türkisfarbene Wasser der Plitvicer 
Seen im Land einzigartig. Eine 
beeindruckende Naturlandschaft 
mit Wasserfällen und Höhlen, seit 
1979 UnescoWeltnaturerbe. S. 268

4

4



5



6





7 VELEBIT-GEBIRGE Selbst 
von zahlreichen Inseln aus 

dominiert der 145 km lange 
Gebirgszug, der sich parallel zur 
dalmatinischen Küste erstreckt, die 
Szenerie. S. 278

8 ZADAR An Zadars Prome
nade der goldenen Sonne 

zuzusehen, wie sie langsam das 
Meer küsst – das war schon für 
Alfred Hitchcock ganz großes Kino. 
Heute wird dieser Genuss durch  
die Meeresorgel untermalt. S. 295

9 NATIONALPARK KRKA  
Die hinreißenden Wasser fälle 

sind ein Publikumsmagnet. S. 341

10 NATIONALPARK KORNATI  
Traumhaft ist die Schiffstour 

in den Archipel mit seinen rund  
90 unbewohnten Inseln. S. 357

7
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11 SPLIT Kroatiens zweitgrößte 
Stadt punktet mit einer 

Meeres  promenade vor historischer 
Kulisse, die im Sommer einem Cat
walk gleicht und nachts zur Ausgeh
meile wird, einer quirligen Altstadt, 
die sich –  und das ist zweifellos ein
zigartig –  in einem antiken Palast 
erstreckt, und einem Hausberg,  
von dem aus man in aller Ruhe den 
Schiffen beim Ein und Auslaufen 
zuschauen kann. S. 361

12 VIS Wie an einer Perlen
kette aufgefädelt säumen  

viele kleine Buchten mit glasklarem  
Wasser die Küste von Vis, wo man 
sich ein bisschen wie Robinson  
Crusoe fühlen kann. S. 430

11

12



13 DUBROVNIK Eingebettet 
zwischen Bucht und Berg 

und nicht weit von zahlreichen  
grünen Inseln entfernt liegt  
Kroa tiens meistbesuchte Stadt – 
die Freiheitsliebende, die bislang 
allen Winden trotzte. S. 436

14 KORČULA-STADT Auf den 
Spuren Marco Polos durch 

die pittoresken Altstadtgassen  
von KorčulaStadt bummeln und 
anschließend in der paradiesischen 
Bucht von Lumbarda die Füße ins 
kühle Nass hängen. S. 469

15 TKALČIĆEVA ULICA, ZAGREB  
Das gemütliche Kaffeetrinken 

gehört seit den Habsburgerzeiten 
zu den Lieblingsbeschäftigungen 
der Kroaten und wird besonders 
gerne in Zagrebs populärster 
Straße zelebriert. S. 497

13

13



14

15



16 SAMOBOR Ein Ausflug in 
das schmucke Samobor ist 

für viele Hauptstädter der Höhe
punkt der Woche – und das nicht 
nur wegen der kremšnita. S. 514

17 NATURPARK LONJSKO 
POLJE Hier locken histori

sche Holzhäuser und das „euro
päische Storchendorf“ Čigoć. S. 524

18 VARAŽDIN Die Barockstadt 
hat mehr als nur makellose 

Fassaden zu bieten: Zahlreiche 
Cafés, Restaurants und Geschäfte 
beleben die Straßen und hübschen 
Plätze der Stadt. S. 540

19 VUGLEC BREG Im Land der 
Burgen hat ein Mann sein 

aus gestorbenes Heimatdorf zu 
neuem Leben erweckt: Vuglec Breg, 
ein Paradies zum Entspannen. S. 550

16

17



18

19



20 OSIJEK In Osijek im äußers
ten Osten des Landes, dort 

wo die Drau fließt und die Habs
burger ihre Paläste und Festungs
anlagen hinterlassen haben,  
weht bereits der Wind vom Balkan 
über die Grenze. Und beim Löffeln 
einer fišpaprikaš hat man den 
Geschmack Ungarns auf der Zunge. 
S. 570

21 NATURPARK KOPAČKI RIT  
Ein paar Kilometer von Osijek 

entfernt enthüllt Slawonien seine 
ganze Pracht. In den sumpfigen 
Wäldern des Naturparks, die mit 
dem Boot durchquert werden  
können, fühlen sich nicht nur Vögel 
ganz in ihrem Element. S. 581

20

21
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Reiseziele und Routen
Kroatien ist schon seit mehr als 150 Jahren ein 
beliebtes Reiseziel. Kein Wunder, ist die Küste 
mit mehr als tausend vorgelagerten Inseln und 
zauberhaften Buchten vor tiefklarem Wasser 
doch ein kleines Paradies. Schon zu jugoslawi-
schen, ja schon zu österreichisch-ungarischen 
Zeiten zog es Erholungssuchende hierher. Der 
Krieg in den 1990er-Jahren hat Kroatien zwar 
schwer erschüttert, doch seither entwickelt sich 
das Land in großen Schritten und bemüht sich, 
diese düstere Vergangenheit abzuschütteln und 
an die frühere anzuknüpfen.

In Kroatien finden sich allein zehn Unesco- 
Welterbestätten. Das Land besticht mit seiner 
Vielgestaltigkeit auf kleinem Raum: Das sanfthü-
gelige Istrien mit seinen kleinen Bergdörfern 
und den hübschen Altstädten von Rovinj, Poreč  
oder Labin, die Kvarner Bucht mit ihren gro-
ßen Inseln, der Hafenmetropole Rijeka und der  
noblen Riviera von Opatija, das imposante Vele-
bit-Gebirge mit seiner kargen Landschaft und 
den schroffen Felsen zum Meer hin, die türkis-
farbenen Seen und Wasserfälle von Plitvice und 
 Krka, die zahlreichen Inseln Dalmatiens, dazu die 
berühmten Altstädte von Split, Trogir, Šibe nik und 
Dubrovnik sowie das quirlige und selbstbewuss-
te Zadar lassen wenig Urlauberwünsche offen. 
Doch es gibt auch ein anderes Kroatien, das den 
meisten Besuchern weniger bekannt ist: Zagreb 
ist die lebendige und faszinierende Hauptstadt 
des Landes mit einem reichen Kultur- und Nacht-
leben, gemütlichen Cafés und Straßen voller teu-
er und elegant gekleideter Bürger. Die hübschen 
Barock-Städte Varaždin und Samobor haben 
sich für Besucher heraus geputzt, und im länd-
lichen Slawonien mit seinen endlosen Maisfel-
dern sowie im Naturpark Lonjsko polje scheint 
die Zeit stehen geblieben zu sein.

All das ist vereint in einem Land, das kleiner  
ist als Bayern. Die Entfernungen sind nicht 
groß, und schon während eines 14-tägigen Ur-

laubs kann man einen recht guten Eindruck von 
der Vielfalt des Landes gewinnen. Kroatien ist 
auch ein beliebtes Ziel für Aktivtouristen. Sport 
und andere Aktivitäten können gut in den Urlaub  
inte griert werden, ob bei einer Wanderung in 
den Bergen, einem Tauchkurs auf einer Insel 
oder einer Fahrradtour, z. B. durch das istrische 
Binnenland. Die Küste mit ihren zahlreichen klei-
nen Inselchen lässt sich am besten vom Wasser 
aus erkunden, sei es auf einem Segelboot oder 
mit einem Seekajak.

Die Kroaten sind also zu Recht stolz auf ihr 
Land und hissen mit Freude die Flagge mit dem 
Schachbrett in der Mitte. Besonders beeindru-
ckend ist ihre Herzlichkeit und Gastfreundschaft, 
die sich keineswegs auf kommerzielle Interes-
sen reduziert. Wer bei Kroaten zu Besuch ist 
und hungrig oder durstig vom Tisch aufsteht, hat  
etwas falsch gemacht. Und Zeit für einen gemüt-
lichen Kaffee oder ein Gläschen selbst gemach-
ten Šljivovic haben die Kroaten fast immer. Also: 
Živjeli! (Prost!). Auf Kroatien! Auf nach Kroatien!

Reiseziele
Kroatiens schönste städte

Wenn auch die meisten Urlauber an die Küste 
drängen, gebührt doch der Hauptstadt zagreb 
(S. 488) der erste Platz, wenn es um städtisches 
Leben in Kroatien geht. Unverkennbar hat die 
österreichisch-ungarische Vergangenheit ihre  
Spuren im Stadtbild hinterlassen, in repräsen-
tativen Bauten wie dem Nationaltheater, der 
Kathedrale, dem Hauptbahnhof und den Bür-
gerhäusern. Hier laufen die Fäden Kroatiens  
zusammen, hier sind unzählige Galerien und Mu-
seen ebenso zu finden wie Kneipen, Live-Clubs 
und Szene-Bars, hier spielt sich das poli tische, 



Re
is

ez
ie

le
 u

n
d

 R
o

u
te

n
 

2 4  www.stefan-loose.de/kroatienREISEZIELE I Kroatiens schönste Städte

rende Zagreb ist auch auf dem Weg zur Küste 
definitiv einen Abstecher wert.

Das malerischste Städtchen Istriens ist 
Ro vinj (S. 130). Die Altstadt mit ihren steilen, 
engen Kopfsteinpflastergassen erhebt sich auf 
einer Halbinsel über der Adria, an dem höchs-
ten Punkt steht – weithin sichtbar – die Kirche 
der Hl. Euphemia aus dem 18. Jh. Nicht das ein-
zige, aber das bekannteste Schmuckstück unter 
den istrischen Städten.

Das norddalmatinische zadar (S. 290) ist mit 
seiner Altstadt und den römischen und frühkroa-
tischen Bauwerken ein beliebtes Ausflugsziel. 
An der einen Seite der Promenade liegt der alte 

wirtschaftliche, kulturelle und gesellschaftliche 
Zentrum des Landes ab. Wer Zagreb entdecken 
will, kann das zu jeder Jahreszeit tun. Im Früh-
ling geht man in den zahlreichen Parks der Stadt 
spazieren, im Sommer springt man tagsüber in 
den Jarun-See, abends flaniert man durch die 
hübschen Gassen und sitzt stundenlang auf 
der Terrasse seines Lieblingscafés. Im Herbst 
bricht man (mit der Seilbahn) zu Wanderun-
gen auf dem Hausberg Sljeme auf und genießt 
anschließend noch heiße Maroni im Stadt-
zentrum, im Winter kann man die zahlreichen 
Museen der Stadt erkunden und den preis-
gekrönten Adventsmarkt besuchen. Das pulsie-

?? Fragen und Antworten

Verliebt in Kroatien hat sich Martin Rosenplänter, als er als Aus-
tauschstudent nach Zagreb kam. Dank der Gastfreundschaft und 
Herzlichkeit der Einheimischen hat er sich dort nicht nur sehr schnell 
zu Hause gefühlt, sondern auch die Sprache gelernt, die er heute 
fließend spricht. Kroatien ist für ihn zur zweiten Heimat geworden. 
Bei der Recherche für den Reiseführer Neuland betreten hat hinge-
gen sandra strigl, die sich ziemlich schnell für die ebenso beein-
druckenden wie vielfältigen Landschaften Kroatiens begeistern ließ.

n Kann ich in Kroatien auch im Herbst noch baden?
Wenn die Sonne scheint und die Wetterlage stabil ist, was nicht in 
jedem Jahr verlässlich vorherzusagen ist, kann man bei Wasser-
temperaturen von über 20 °C zum Teil noch bis in den Oktober hi-
nein baden. Doch in vielen kleineren Orten ist dann schon nicht mehr viel los. Schöner ist der Sep-
tember (oder der Juni). Das Wasser ist angenehm warm und der Touristenstrom schon abgereist.

n ist Kroatien teuer?
Kroatien ist auf jeden Fall nicht (mehr) billig. Das Preisniveau entspricht in etwa dem anderer klassi-
scher Urlaubsländer am Mittelmeer, Tendenz steigend. Dabei kommt es darauf an, wohin man reist. 
Beliebte Städte wie Dubrovnik oder Hvar etwa liegen preislich deutlich über dem Durchschnitt.

n Auto erforderlich? oder komme ich auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
durchs land?
Das Bussystem in Kroatien funktioniert hervorragend, besonders zwischen den größeren Städten. 
Natürlich gibt es keine Garantie, dass man jedes kleine Örtchen auch mit dem Bus erreicht. Dann 
heißt es flexibel sein: Auf Wunsch lassen einen die Busfahrer unterwegs aussteigen. Alternativ 
nimmt man ein Taxi, das in Kroatien einigermaßen erschwinglich ist.

n Vorbuchen? oder finde ich vor ort noch freie zimmer?
Früher standen an jedem größeren Busbahnhof und jedem Fährterminal im Sommer zahlreiche Ein-
heimische mit dem Schild soba (Zimmer). Dieses Bild gehört der Vergangenheit an. EU-Reglemen-
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tige Stadtzentrum von Split. Noch heute prägen 
die meterdicken Mauern des über 1700 Jahre 
alten Palastes die Altstadt. Split besticht aber 
auch durch seinen urbanen Geist und ein rei-
ches Nachtleben. Früher eher Fährort auf die
Inseln, hat sich die Stadt in den letzten Jahren 
zu einem Lieblings-Reiseziel entwickelt.

Außergewöhnlich ist auch dubrovnik (S. 436), 
das oft als „Perle der Adria“ bezeichnet wird 
und das beliebteste Reiseziel in Kroatien dar-
stellt. Die massiven Stadtmauern zeugen von 
der Wehrhaftigkeit der ehemaligen Republik 
Ragusa, die sich gegen Mongolen, Osmanen 
und Venezianer behaupten konnte.

Hafen, an der anderen Seite kann man zur 
Abkühlung ins Wasser springen und der großar-
tigen „Meeresorgel“ lauschen. Im Zentrum steht 
mit Sveti Donat einer der ältesten und eindrucks-
vollsten Sakralbauten des Landes. In der Fuß-
gängerzone, den Restaurants und Cafés geht es 
zu jeder Jahreszeit geschäftig zu, denn die Uni-
versitätsstadt lebt nicht allein vom Tourismus.

split (S. 361) ist die zweitgrößte Stadt des 
Landes, die Altstadt ein architektonisches Phä-
nomen: Hier baute sich der aus Dalmatien stam-
mende spätrömische Kaiser Diokletian einen 
riesigen Palast als Ruhesitz, nach der römischen 
Zeit bildete sich in und um den Palast das heu-

tierungen und das Internet haben diese Praxis verdrängt. Heute ersetzen die Angebote auf Online-
Buchungsportalen (wie z. B. Booking.com oder Airbnb) die direkte persönliche Ansprache und Wer-
bung durch die Vermieter. Die Buchungsportale verschaffen schnell und unkompliziert einen guten 
Überblick über Preise, Ausstattungen und Verfügbarkeiten von Unterkünften. In der Regel kann aber 
auch kurzfristig (vor Ort) ein Zimmer gebucht werden. In der Nebensaison können mit etwas Glück 
sogar Zimmer zu deutlich ermäßigten Preisen ergattert werden.

n Wie verständige ich mich im land?
Optimal wäre natürlich: auf Kroatisch. Wer ein paar Brocken der Landessprache spricht, etwa die 
wichtigsten Grußformeln, darf mit viel Sympathie rechnen. Ansonsten werden v. a. in den touristi-
schen Gebieten die Sprachen der Kroatien-Besucher gesprochen, also in erster Linie Deutsch, Eng-
lisch und Italienisch.

n Mit dem Auto auf die inseln: Muss ich Fährtickets schon zu Hause buchen?
Vorbuchen muss man zwar nicht, es ist aber einfacher und funktioniert online prima. Die zum Teil 
langen (Auto-)Schlangen, etwa bei der Fähre zwischen Istrien und Cres, lassen sich im Sommer 
allerdings kaum umgehen. Bei Langstreckenfahrten oder Schiffstouren zu den Nachbarländern, 
etwa nach Italien, ist es aber sinnvoll, das Ticket schon frühzeitig zu kaufen. Zu beachten ist, dass 
nicht alle Inseln mit dem Auto erreichbar sind. Gerade kleinere Inseln werden oft nur von Personen-
fähren angefahren.

n ein ziel auch für Vegetarier und Veganer?
Wie wir aus eigener Erfahrung sagen können, haben es Vegetarier und Veganer in Kroatien nicht 
leicht. Abseits von italienischen Restaurants bleiben oft nur Salate und diverse Beilagen wie Man-
gold (blitva) mit Kartoffeln in Dalmatien. Wer Glück hat, findet povrće na žaru (Grillgemüse) oder
pohani sir (panierten Käse) auf der Karte. Super sind die oft hausgemachten Nudeln fuži mit Trüffeln, 
die man in Istrien findet. Highlights für Vegetarier und Veganer sind die wenigen, aber hervorragen-
den vegetarischen Restaurants, etwa in Zagreb, Split oder Dubrovnik.

Noch Fragen? l www.stefan-loose.de/globetrotter-forum
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nen Osijek. Die Universitätsstadt besticht außer-
dem mit ausgedehnten Parkanlagen und einer 
Prachtallee aus Habsburgerzeiten.

nationalparks und  
naturschutzgebiete

Kroatien verfügt über acht National- und zwölf 
Naturparks, durch welche die herausragends-
ten Naturlandschaften des Landes unter Schutz 
gestellt werden (l www.parkovihrvatske.hr). 
Der bekannteste Nationalpark sind die Plitvicer 
seen (S. 268), seit 1979 Unesco-Weltnatur erbe. 

Ganz am anderen Ende Kroatiens liegt ei-
ne weitere besondere Stadt, die slawonische 
Hauptstadt osijek (S. 570). Wie vielleicht keine 
andere kroatische Stadt trägt Osijek die Spuren 
der habsburgischen Vergangenheit in sich. Die 
Stadt entwickelte sich nach Ende der osmani-
schen Herrschaft um eine österreichische Fes-
tung herum, die als Stadtteil Tvrđa die eigentli-
che Altstadt darstellt. Westlich und östlich der 
Festung entstanden am Fluss Drau zwei bür-
gerliche Stadtteile (Ober- und Unterstadt). Die 
Oberstadt mit der riesigen Kirche des Hl. Peter  
und Paul, dem Nationaltheater und anderen 
reprä sentativen Bauten sowie einer schönen 
Flusspromenade bildet das Zentrum des moder-

die malerischsten orte

In ganz Kroatien entdeckt man zauberhafte kleine Städtchen und Dörfer. Im istrischen Binnenland 
liegen zahlreiche mittelalterliche Orte auf den Hügelspitzen, der bekannteste davon ist Motovun. 
Doch auch auf den kroatischen Inseln sind malerische Städtchen versteckt, deren Entdeckung 
lohnt. Und nicht zuletzt locken im Binnenland wunderschön gelegene Orte, z. T. umgeben von herr-
lichen Naturlandschaften.
n Bale Verwinkelte Gassen prägen das unter Denkmalschutz stehende Ortszentrum. S. 172
n Betina Das sanft an einen kleinen Hügel gelehnte Örtchen Betina auf Murter ist v. a. bei Seglern 

sehr beliebt. S. 355
n Brna Das romantische Küstenörtchen in einer engen Bucht auf Korčula gehört noch zu den 

Geheimtipps. S. 476
n Čigoć Das Storchendorf im Naturpark Lonjsko polje entführt mit seinen alten Holzhäusern in 

längst vergangene Zeiten. S. 525
n Grožnjan In den gepflasterten Gassen des Künstlerdorfs herrscht eine ganz besondere Atmo-

sphäre. S. 157
n ilok Die hoch über der Donau aufragende östlichste Stadt des Landes blickt auf eine lange 

Geschichte zurück. S. 591
n Kastav Traditionsreich, lebendig und sehr malerisch präsentiert sich das kleine Örtchen in den 

Bergen oberhalb von Rijeka. S. 199
n labin Kunterbunte Fassaden, Panorama-Ausblicke und enge Gassen machen die Schönheit die-

ses istrischen Städtchens aus. S. 177
n Motovun Mit seiner Stadtbefestigung und dem atemberaubenden Blick ins Mirna-Tal einer der 

zauberhaftesten Orte Istriens. S. 161
n Primošten Das einstige Fischerdörfchen auf einer ans Festland „angewachsenen“ kleinen Insel 

nordwestlich von Split ist wunderbar romantisch. S. 349
n slunj Durch seinen von Wasserfällen und Mühlen geprägten Stadtteil Rastoke ist Slunj auf jeden 

Fall einen Ausflug wert. S. 266
n ston Der Ort auf der Halbinsel Pelješac verfügt über eine beeindruckende Stadtmauer, die über 

einen Berg hinweg beide Stadtteile miteinander verbindet. S. 461
n Vrbnik Enge, gewundene Gassen ziehen sich durch das hoch über dem Meer gelegene Örtchen 

auf Krk, das für guten Wein bekannt ist. S. 227
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inselparadiese
Die Inselwelt bietet Besuchern schier unge-
ahnte Möglichkeiten. Wer organisierten Touris-
mus, eine breite Auswahl an Hotels und Unter-
künften sowie ein reges Nachtleben sucht, wird 
auf Krk (S. 219), Rab (S. 250), Hvar (S. 415) und 
Brač (S. 405) fündig. Wen es in einsame Natur 
zieht, dem sei Cres (S. 228) empfohlen, zudem 
die zahlreichen kleineren Inseln Dalmatiens. Für 
Naturfreunde gilt die Faustregel: Je weiter die 
Insel vom Festland entfernt und je schwerer sie 
zu erreichen ist, desto naturbelassener ist sie.

Für das Einsame-Insel-Gefühl sind aber auch 
die zahlreichen inseln vor der Küste von zadar 
(S. 290) geeignet, die teilweise sogar mit Auto-
fähren zu erreichen sind. Absolut außerge-
wöhnlich ist Pag (S. 309), das über eine Brücke 
mit dem Festland verbunden ist. Von den schö-
nen Buchten aus ist die felsig-urtümliche Halb-
insel um Metajna zu sehen, hinter dieser Mond-
landschaft erhebt sich das Velebit-Gebirge. Die 
Stars von Pag sind die Inselschafe, durch deren 
Milch der Geschmack von sturmerprobten me-
diterranen Kräutern und Meersalz seinen Weg 
in den berühmten Pager Käse findet. dugi otok  
(S. 325) teilt sich in einen eher touristischen 

In der Region Lika gelegen, steht Plitvice für 
unzählige türkisfarbene Seen und rauschende 
Wasserfälle, eingebettet in eine bewaldete hü-
gelige Karstlandschaft. Neben der bekannten 
Touristenrundtour sind im Nationalpark auch un-
bekanntere Gebiete wie das Urwaldgebiet Čor-
kova uvala zu finden.

Nicht weniger eindrucksvoll ist der dalmati-
nische Nationalpark Krka (S. 345). Auch hier zie-
hen sich Seen, Flüsse und Wasserfälle durch die 
imposante Karstlandschaft, der große Wasser-
fall Skradin ski buk ist ein perfekter Selfie-Spot. 
Fährt man mit dem Boot den Fluss Krka auf-
wärts, erreicht man die Klosterinsel Visovac.

Die besonderen Inselwelten der Adria wur-
den mit dem Nationalpark Mljet (S. 479), dem  
44 Inseln und Riffe umfassenden Naturpark 
lastovo (S. 481), dem Naturpark telašćica  
(S. 328) auf Dugi otok und dem Nationalpark Kor-
nati (S. 357) mit seinen unzähligen kleinen Insel-
chen unter Schutz gestellt. Auf der Inselgruppe 
des nationalparks Brijuni (S. 127) vor der istri-
schen Küste sind zahlreiche seltene Tier- und 
Pflanzenarten beheimatet, zudem errichtete einst 
Staatschef Tito hier seine Sommerresidenz.

Mehrere Naturschutzgebiete befinden sich 
auch in den kroatischen Bergen. So ist das kom-
plette Gebiet des Velebit-Gebirges (S. 278) als 
Naturpark unter Schutz gestellt, darin befin-
den sich wiederum die Nationalparks Paklenica  
(S. 303) und nördlicher Velebit (S. 280). Der 
Natur park Biokovo (S. 400) schützt die Natur des 
kargen Gebirges an der dalmatinischen Küste, 
der Naturpark učka (S. 211) das Bergmassiv an 
der Ostküste Istriens. Die naturbelassenen Mit-
telgebirge im Binnenland sind im Nationalpark 
Risnjak (S. 203) und den Naturparks Medved nica 
(S. 504), Papuk (S. 605) und Žumberak-samo-
borsko gorje (S. 514) zu besuchen. Der jüngste 
Naturpark dinara (S. 347) im dalmatinischen Hin-
terland umfasst den höchsten Gipfel Kroa tiens, 
hier entspringen die Flüsse Krka und Cetina.

Der Vransko jezero (S. 318) bei Zadar ist als 
großer Süßwassersee direkt hinter der Adria-
küste ein Paradies für seltene Vogelarten und 
daher als Naturpark geschützt. Seltene Vö-
gel finden sich auch in den Sumpfgebieten der 
Natur parks Kopački rit (S. 581) bei Osijek und 
lonjsko polje (S. 531) bei Sisak.

Plätze zur Vogelbeobachtung

n Kopački rit Hier sind verschiedene Reiher-
arten und mit etwas Glück auch Seeadler zu 
sehen. S. 581

n naturpark lonjsko polje Störche, Löffler 
und andere Wasservögel lassen sich hier 
beobachten. S. 524

n Palud bei Rovinj In dem Vogelschutzreser-
vat sind über 200 Vogelarten heimisch, 
da runter Haubentaucher, Rebhühner und 
Grasmücken. S. 136

n Vransko jezero Das Zuhause für unzählige 
Vogelarten wie Reiher, Rohrdommeln, Was-
serhühner und Falken eignet sich hervorra-
gend zum Birdwatching. S. 318

n ušče nerevte In der Neretva-Mündung bei 
Ploče kann man sich hinter einer Beobach-
tungswand mit einem Panorama-Fernglas 
auf die Lauer legen. S. 459
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(S. 357) machen, einer Ansammlung kleiner und 
kleinster Inseln vor der norddalmatinischen  
Küste. Von den größeren Inseln Mitteldalma-
tiens ist Vis (S. 426) ein ganz besonderer Tipp, 
die Insel war in jugoslawischen Zeiten militä-
risches Sperrgebiet und daher lange Zeit vom 
Tourismus abgeschirmt. In Süddalmatien punk-
ten Korčula (S. 469) mit herrlichen Stränden und 
einer schönen Altstadt, Mljet (S. 477) mit viel 
Grün und einem See samt Klosterinsel sowie der 
naturbelassene lastovo-Archipel (S. 481) mit 
seiner idyllischen Abgeschiedenheit und Ruhe.

Kroatien aktiv

Egal zu welcher Jahreszeit, egal in welchem Teil 
Kroatiens: Aktivurlauber kommen hier voll auf 
ihre Kosten (S. 65). Wunderbare Wandergebiete  
liegen in den Bergen entlang der Küste und auf 
den Inseln, einen fantastischen Ausblick kann 
man z. B. vom Sveti Ilija auf der Halbinsel Pel-
ješac genießen. Oberhalb vom Goldenen Horn 
bei Bol auf Brač erhebt sich der absolut er-
wandernswerte Berg Vidova Gora, mit 778  m 
der höchste Berg der kroatischen Inselwelt. 

Nordteil und den Südteil mit der als Naturpark 
geschützten Bucht Telašćica, wo man den Blick 
von hohen Klippen aufs Meer genießen, aber 
auch fantastische Badestellen finden kann. Wer 
ganz viele Inseln auf einmal besuchen will, kann 
eine Bootstour durch den nationalpark Kornati  
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Das Denkmal für Touristen in Makarska steht für die Beliebtheit der Makarska Riviera.

die schönsten Adria-strände

An schönen Stränden mangelt es nicht in Kro-
atien, die meisten bestehen jedoch aus Kies 
oder Fels. Sandstrände sind die Ausnahme. 
Man findet sie z.  B. in Süddalmatien auf der 
Insel lopud, auf Mljet und bei dubrovnik, in 
Mitteldalmatien bei Brela, in Norddalmatien 
auf der Insel Pag und in der Umgebung von 
nin sowie in der Kvarner Bucht auf Rab. Der 
bekannteste Strand des Landes ist der Fein-
kiesstrand zlatni rat (Goldenes Horn) auf der 
Insel Brač, der wie eine Landzunge ins Meer 
ragt. Zauberhafte versteckte Kies- und Felsba-
debuchten sind auf den dalmatinischen Inseln 
zu finden, z.  B. auf Korčula oder Vis. Auch 
Istrien hat Fels-Naturstrände zu bieten, so auf 
der Halbinsel Kamenjak, südlich von Pula.


